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Eine Einführungsveranstaltung für Studienanfänger und Fortgeschrittene findet am Montag, den 11. April 2005 um 14:00 Uhr im Vorlesungsraum des Seminars statt.

Veranstaltungen im Sommersemester 2005

Vorlesung

(
Winkler, E.: Geschichte der Finnougrier


( 2-stündig, Die. 09:15-10:45, FIN ab 1. Sem. )

Die Geschichte der Finnougrier von der Zeit ihrer Trennung in der Urheimat bis heute ist nur in wenigen Teilen schon geschrieben. Da sie in weiten Teilen im Dunkeln liegt, kann sie nur unter Inanspruchnahme verschiedener Disziplinen rekonstruiert werden. Die Vorlesung versucht eine Skizzierung der wesentlichen Ereignisse.

Proseminar

(
Winkler, E.: Grundfragen der finnisch-ugrischen Sprachwissenschaft II

( 2-stündig, Die. 14:15-15:45, FIN ab 2. Sem. )

Der Kurs setzt den im Wintersemester begonnenen fort und ist eine einführende Pflichtveranstaltung für alle Studierenden des Faches. In ihm werden die Charakteristika einer jeden finnisch-ugrischen Sprache zusammengestellt und diskutiert.

Hauptseminar

(
Winkler, E.: Die Ethnonyme der Finnougrier


( 2-stündig, Mi. 09:15-10:45, FIN ab 5. Sem. )

Eigen- und Fremdbezeichnungen spiegeln wider, wie man sich und wie die Umwelt einen betrachtet hat. Sie decken damit wesentliche Momente der Geschichte ihrer Träger auf und sind auch für die Sprachgeschichte von Bedeutung.
Übungen

(
Winkler, E.: Finnougristisches Propädeutikum


( 2-stündig, Do. 09:15-10:45, FIN ab 2. Sem. )

Im vierten Teil der obligatorischen Einführungsveranstaltungen (Grundfragen I und II, Einführung in die finnische und ungarische Literatur, Propädeutikum) werden phonetische Grundlagen vermittelt, Transliterationen/Transkriptionen (kyrillisch) geübt und Arbeitstechniken behandelt. 

(
Bartens, H.-H.: Lappisch II


( 2-stündig, Mo. 11:15-12:45, FIN ab 2. Sem. )

Fortsetzung der entsprechenden Lehrveranstaltung aus dem Wintersemester.
(
Bartens, H.-H.: Die geistige und materielle Kultur der Lappen I

( 2-stündig, Mi. 11:15-12:45, FIN ab 1. Sem. )

Am Anfang der auf zwei Semester veranschlagten Veranstaltung wird die geistige Kultur der Lappen behandelt. Einer allgemeinen Einführung mit einem Überblick über die Entwicklung der gegenwärtigen Schriftsprachen folgt die Darstellung der lappischen Literatur in weiterem Sinne, von den Anfängen eines missionarisch geprägten Schrifttums bis zu der schöngeistigen Literatur der Gegenwart, der verschiedenen Formen der Folklore wie Märchen, Sage, Joik sowie der Glaubensvorstellungen, die sich in ihnen offenbaren.

(
Rab, I.: Europäische Dimension der ungarischen Kultur und Geschichte II


( 2-stündig, Do. 14:15-15:45, FIN ab 2. Sem. )

Die mehr als 1000-jährige Vergangenheit Ungarns gehört organisch zu der europäischen Geschichte. Die Übung gibt einen Überblick über die wichtigsten Stationen der ungarischen Geschichte und Kultur und sucht Anknüpfungspunkte zur europäischen Geschichte.

(
Rab, I.: Die moderne ungarische Lyrik: Attila József 


( 2-stündig, Die. 16:15-17:45, FIN ab 5. Sem. )


Attila József (1905 – 1937) ist einer der größten Lyriker der ungarischen Literatur. Das Jahr 2005 wurde in Ungarn zum Attila-József-Gedenkjahr erklärt. Im Rahmen des Kurses werden die Ergebnisse der neusten Forschungen zu dem Lyriker aufgezeigt. Die Kursteilnehmer werden auch bibliographische Arbeiten zu József durchführen.

(
Savolainen, T.: Landeskunde Finnlands


( 2-stündig, Do. 16:15-17:45, FIN ab 1. Sem. )

Die Veranstaltung bietet einen Überblick über die Geschichte, Gesellschaft und Kultur Finnlands.

(
Savolainen, T.: Übersetzungsübungen


( 1-stündig, Mi. 11:15-12:00, FIN ab 5. Sem. )

In dem Kurs werden Texte unterschiedlicher Textsorten aus dem Deutschen ins Finnische übersetzt. Der Kurs ist geeignet für Studierende, die ihre in den Sprachkursen erworbenen Kenntnisse vertiefen und anwenden möchten.

(
Savolainen, T.: Mündliche Übungen


( 1-stündig, Do. 15:15-16:00, FIN ab 4. Sem. )

Die Veranstaltung besteht aus Konversations- und Hörverständnisübungen mit alltäglichen und aktuellen Themen. Das Ziel der Übung ist die Fertigkeit, in Finnland auf Finnisch zurechtzukommen.

Sprachpraxis

(
Hahn, R.: Estnisch für Anfänger II

( 2-stündig, Zeit nach Vereinbarung, vormittags, FIN ab 2. Sem. )

Mit dieser Veranstaltung wird der Kurs Estnisch für Anfänger I fortgesetzt.

(
Hahn, R.: Estnisch für Fortgeschrittene II

( 2-stündig, Zeit nach Vereinbarung, vormittags, FIN ab 4. Sem. )

Mit dieser Veranstaltung wird der Kurs Estnisch für Fortgeschrittene I fortgesetzt.

(
Rab, I.: Ungarisch für Anfänger II 

( 4-stündig, Mo. und Mi. 14:15-15:45, FIN ab 2. Sem. )


Für Studierende, die Ungarisch für Anfänger I besucht haben. Die grammatischen 


Kenntnisse sowie der Grundwortschatz werden erweitert, ferner wird die Fähigkeit,


leichtere Texte zu lesen und zu gestalten, entwickelt.

(
Rab, I.: Ungarisch für Fortgeschrittene II


( 4-stündig, Mo. und Mi. 16:15-17:45, FIN ab 4. Sem. )

Der Kurs ist für Studierende, die bereits über Ungarischkenntnisse verfügen. Im Mittelpunkt dieses Kurses stehen die systematische Erweiterung der grammatischen Kenntnisse, des Lese- und Hörverstehens sowie die mündliche und schriftliche Kommunikation. 

(
Rab, I.: Ungarische Konversation und Sprachrichtigkeit


( 4-stündig, Die. und Do. 11:15-12:45, FIN ab 5. Sem. )

Der Kurs ist für Studierende, die ihre Sprachkenntnisse in Ungarisch in Richtung auf die alltägliche Kommunikation erweitern wollen: Aneignung sprachlicher Ausdrucksformen durch Sprachübungen sowie Lesen und Diskussion ungarischer Zeitungsartikel und Fachtexte.

(
Savolainen, T.: Finnisch für Anfänger II


( 4-stündig, Mo. und Mi. 14:15-15:45, FIN ab 2. Sem. )

Fortsetzung von Finnisch für Anfänger I. 

Lehrbücher: Olli Nuutinen: Suomea suomeksi 1 und 2

(
Savolainen, T.: Finnisch für Fortgeschrittene II


( 4-stündig, Die. und Do. 11:15-12:45, FIN ab 4. Sem. )

Für Studierende, die den Kurs Finnisch für Fortgeschrittene I absolviert haben.

Lehrbuch: Olli Nuutinen: Suomea suomeksi 2.
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Vorschlag zur Strukturierung des Studiums der Finnougristik
A) Hauptfach:

Grundstudium:

	Semester:
	
	

	1. Semester
	Einführung I
	1. große Sprache I

	2. Semester
	Einführung II
	1. große Sprache II

	3. Semester
	Einführung III
	1. große Sprache III

	4. Semester
	
	1. große Sprache IV

	
	+ Propädeutikum in einem Semester nach Wahl
	

	
	2 Proseminarscheine
	1 Leistungsschein

	
	
	

	sowie nach freier Wahl
	1 weiteres Proseminar
	

	
	1 kleine Sprache
	

	
	2 Proseminarscheine
	

	
	
	

	gesamt:
	4 Proseminarscheine;

1 Leistungsschein Sprache
	


Zwischenprüfung

Hauptstudium:

	Semester:
	nach freier Wahl
	

	5. Semester
	Hauptseminar I
	2. große Sprache I

	6. Semester
	Hauptseminar II
	2. große Sprache II

	7. Semester
	1 weitere kleine Sprache
	2. große Sprache III

	8. Semester
	
	2. große Sprache IV

	
	
	

	
	2 benotete Hauptseminarscheine;

1 Teilnahmeschein
	1 Leistungsschein

	
	
	

	gesamt:
	2 benotete Hauptseminarscheine;

1 Leistungsschein Sprache
	


B) Nebenfach:

Grundstudium:

	Semester:
	
	

	1. Semester
	Einführung I
	1. große Sprache I

	2. Semester
	Einführung II
	1. große Sprache II

	3. Semester
	Einführung III
	1. große Sprache III

	4. Semester
	
	1. große Sprache IV

	
	+ Propädeutikum in einem Semester nach Wahl
	

	
	2 Proseminarscheine 
	1 Leistungsschein

	
	
	

	sowie nach freier Wahl
	1 weiteres Proseminar
	

	
	1 kleine Sprache
	

	
	2 Proseminarscheine
	

	
	
	

	gesamt:
	4 Proseminarscheine;

1 Leistungsschein Sprache
	


Zwischenprüfung

Hauptstudium:

	Semester:
	nach freier Wahl
	

	5. Semester
	Hauptseminar I
	

	6. Semester
	
	

	7. Semester
	
	

	8. Semester
	
	

	
	
	

	gesamt:
	1 benoteter Hauptseminarschein
	


